
Die Schulklassen werden kleiner  

MESSZAHL Maximal 28 statt 30 Schüler pro Klasse  

Vom 16.03.2010 
  
KREIS BAD KREUZNACH (red). Die CDU-Landtagsabgeordnete Bettina Dickes freut sich über das 
Absenken der Klassenmesszahl in der derzeitigen ersten Jahrgangsstufe auf maximal 28 statt bisher 
30 Schüler pro Klasse. Kein erstes Schuljahr im Kreis Bad Kreuznach hat nach Auskunft der 
Landesregierung mehr Kinder. "Wir haben immer wieder darauf hingewiesen, dass in solch großen 
Klassen individuelle Förderung nicht zu leisten ist", erklärt Dickes. Davon profitieren die Grundschulen 
Bretzenheim, Rüdesheim und Bockenau sowie in der Stadt Bad Kreuznach die Hofgartenschule und 
die Schule in der Kleiststraße. Sie hätten sonst Klassen mit 29 beziehungsweise 30 Kindern bilden 
müssen.  

Damit sei eine dringende Forderung von Lehrern und Elternvertretern aus Rheinland-Pfalz zumindest 
ansatzweise aufgegriffen worden, so die Politikerin. Die CDU-Landtagsfraktion habe gerade in Bezug 
auf die Diskussion um die neue Grundschulordnung immer wieder auf die Situation in den 
Grundschulen hingewiesen und hier ein Absenken der Klassengröße langfristig auf maximal 20 
Schüler gefordert. Dies wurde von der Landesregierung abgelehnt. Kurz vor Beginn des vergangenen 
Schuljahres hatte es jedoch eine entsprechende Anordnung aus dem Ministerium gegeben. 

"Ich freue mich mit Eltern, Lehrern und vor allem Schülern über diesen Teilerfolg", betont Dickes. Sie 
fordert gleichzeitig die Landesregierung auf, den Schulen für das kommende Schuljahr 
Planungssicherheit zu geben. Es fehle eine verlässliche Erklärung aus dem Bildungsministerium, dass 
diese Regelung auch für das kommende Schuljahr gelte.  

 


